
Vergleichsarbeiten in der Grundschule (VERA 3) 

 

Die Kultusministerkonferenz hat beschlossen, dass die Vergleichsarbeiten VERA 3 in diesem 

Jahr in den Ländern freiwillig durchgeführt werden können. Nordrhein-Westfalen wird 

einmalig darauf verzichten. Auch eine spätere oder freiwillige Testung ist in diesem Jahr 

nicht vorgesehen. 

Erweiterung der Notbetreuung 

 

Die Notbetreuung in Schulen wird zur Abwehr von Kindeswohlgefährdungen erweitert. Die 

Entscheidung über die Notwendigkeit der Aufnahme eines Kindes aus Gründen der 

Kindeswohlgefährdung in die Notbetreuung ist von der Jugendamtsleitung oder einer von ihr 

benannten Person zu treffen und zu dokumentieren. Die Abschrift der Entscheidung ist der 

Schulleitung auszuhändigen. 
Die Schulleitung kann die Aufnahme nur ablehnen, wenn andernfalls die Durchführung der 

Notbetreuung insgesamt gefährdet wäre (z.B. aus Gründen des Infektionsschutzes). In 

einem solchen Fall müssen die Schulaufsicht und das Jugendamt beteiligt werden. 


